
private fate I - VI, 2001 - 2003

je 114.6 x 69 cm, Plots auf Baumwolle und Keilrahmen aufgezogen
Auflage 5 exkl. 1 Künstlerexemplar

private fate I-VI Ausstellungssituation FABRIKculture, F-Hégenheim, 2003

Grundlage für die Arbeit private fate I - VI sind Pressebilder, die über eine Bildagentur be-
zogen wurden. In das Bildmaterial wurde immer die gleiche Person eingefügt, die aber ver-
schiedene Rollen einnimmt. Der Text im Bild ist das sogenannte Wasserzeichen, das von der 
Bildagentur dem jeweiligen Photo beigefügt wird. Es beschreibt lediglich was sich wo und 
wann zugetragen hat, verweist auf eine fremde Quelle und entlarvt es zudem als Pressebild. 

Durch die Manipulation am Material entstehen neue Inszenierungen, die den Umgang mit 
der Katastrophe und der Instrumentalisierung von Angst in den Medien untersucht und 
sichtbar macht. Die Gestik und Mimik der Figuren zeigen wie erstarrt verschiedene emotio-
nale Befindlichkeiten und lösen beim Betrachter Mitleid und Solidarität mit dem Geschehen 
aus.

Idee und Konzept von private fate I-VI entstand im Frühjahr 2001 und wurden in der Folge 
durch die aktuellen Ereignissen (Ground Zero, NYC, September 2001) hochaktuell.

Die Arbeit wurde mit der freundlichen Unterstützung der damaligen Ringier AG, Dokumen-
tation Bild, Zürich, realisiert und 2003 von der öffentlichen Kunstsammlung Baselland ange-
kauft. Sie hängt heute beim Militär und Bevölkerungsschutz /SID in Liestal. 



private fate I
114.6 x 69 cm, Plot auf Baumwolle und Keilrahmen aufgezogen, 2001-2003



private fate II
114.6 x 69 cm, Plot auf Baumwolle und Keilrahmen aufgezogen, 2001-2003



private fate III
114.6 x 69 cm, Plot auf Baumwolle und Keilrahmen aufgezogen, 2001-2003



private fate IV
114.6 x 69 cm, Plot auf Baumwolle und Keilrahmen aufgezogen, 2001-2003



private fate V
114.6 x 69 cm, Plot auf Baumwolle und Keilrahmen aufgezogen, 2001-2003



private fate VI
114.6 x 69 cm, Plot auf Baumwolle und Keilrahmen aufgezogen, 2001-2003
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